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ifo Konjunkturumfrage Bayern Novem-
ber 2025 in Kürze 
Im November war beim Geschäftsklima der Bayerischen Wirtschaft1 – welches vom 

ifo Institut im Auftrag des Bayerischen Staatsministeriums für Wirtschaft, Landesent-
wicklung und Energie ermittelt wird – eine geringfügige Erholungsbewegung auf schwa-
chem Niveau zu beobachten. Der Hauptindikator stieg um 0,4 Punkte und lag damit 
bei -10,4. Ursächlich für die Bewegung war eine Stabilisierung der Geschäftslage, der 

zugehörige Indikator verbesserte sich um 3,4 Saldenpunkte auf -10,8 Punkte, das Ni-
veau blieb dabei jedoch weiterhin auffallend schwach. Hinsichtlich der kommenden 
sechs Monate nahm der Überhang an pessimistischen Stimmen wieder zu (Saldenwert 
-10,0 aktuell, -7,4 zuletzt). An manchen Stellen wurde also mit Geschäftseinbußen ge-

rechnet.  
Die Unternehmen im bayerischen Verarbeitenden Gewerbe korrigierten die Beurtei-
lung ihrer aktuellen Geschäftslage erheblich nach oben. Der Lageindikator stieg um 5,3 
Punkte auf -13,6. Gleichzeitig fiel der Blick auf das kommende halbe Jahr wieder deut-

lich sorgenvoller aus. Der Erwartungsindikator drehte ins Negative und notierte bei -7,0 
Saldenpunkten, nach +1,5 zuletzt. In Summe überwog die Abwärtsbewegung des Er-
wartungsindikators, weshalb auch der Klimaindikator leicht nachgab. Er lag bei -10,3 
Punkten, nach -9,0 im Vormonat.  

Im bayerischen Bauhauptgewerbe war im November eine marginale Verschlechterung 
des Geschäftsklimas zu beobachten (Indikatorstand -19,1 aktuell, -19,0 zuletzt). Die 
besorgten Stimmen hinsichtlich der Geschäftsperspektiven waren unvermindert laut 
vernehmbar (Saldenwert -24,0 aktuell, -24,0 zuletzt). Die aktuelle Geschäftssituation 

trübte sich dabei geringfügig ein, der Lageindikator sank um 0,2 Saldenpunkte auf nun 
-14,1.  
Im bayerischen Großhandel blieb das Geschäftsklima im Vergleich zum Vormonat na-
hezu unverändert (Indikatorstand -16,1 aktuell, -16,0 zuletzt). Dabei ging die Unzufrie-

denheit mit der aktuellen Geschäftslage etwas zurück und der Lageindikator stieg um 
2,0 Saldenpunkte auf einen Saldenwert von -19,6. Hinsichtlich der Geschäftsentwick-
lung im kommenden halben Jahr nahmen hingegen die pessimistischen Stimmen wieder 
zu (Saldenwert -12,5 aktuell, -10,1 zuletzt).   

 
1 Betrachtete Sektoren: Verarbeitendes Gewerbe, Dienstleistungsgewerbe, Einzel- und Großhandel, Bau-

hauptgewerbe 
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Im bayerischen Einzelhandel trübte sich das Geschäftsklima weiter ein. Mit einer Ver-

schlechterung um 3,2 Punkte notierte der Hauptindikator bei -24,7. Dies stellt das 
schlechteste Ergebnis seit Januar 2024 dar. Zurückzuführen ist der Wert vor allem auf 
die schlechten Erwartungen für die nächsten sechs Monate. Auch hier wird mit einem 
Rückgang um 6,6 Saldenpunkte ein Jahrestiefststand erreicht (-34,0 aktuell, -27,4 zu-

letzt). Mit der aktuellen Geschäftslage zeigten sich die Einzelhändler hingegen geringfü-
gig weniger unzufrieden im Vergleich zum Vormonat (Saldenwert -14,9 aktuell, -15,4 
zuletzt).  
Im bayerischen Dienstleistungssektor1 wurde eine leichte Eintrübung des Geschäfts-

klimas ermittelt. Der Hauptindikator gab um 1,8 Punkte nach und lag damit bei – für den 

Wachstumssektor auffällig schwachen – -8,4 Punkten.  Die aktuelle Geschäftssituation 
stellte sich erneut etwas unfreundlicher dar (Saldenwert -8,9 aktuell, -5,1 zuletzt), es 
war der dritte Rückgang des zugehörigen Indikators in Folge. Hinsichtlich der kommen-

den sechs Monate nahm der Überhang an pessimistischen Stimmen jedoch geringfügig 
ab (Saldenwert -7,8 aktuell, -8,1 zuletzt). 
 
Bei der Betrachtung der Gesamtdeutschen Wirtschaft fiel das Geschäftsklima etwas 
kühler aus. Nach -6,8 Punkten im Vormonat wurde nun ein Stand des Hauptindikators 

von -7,5 ermittelt. Zwar ging die Unzufriedenheit mit der aktuellen Geschäftssituation 
etwas zurück (Saldenwert -5,0 aktuell, -5,6 zuletzt), gleichzeitig trübten sich jedoch die 
Geschäftsperspektiven leicht ein (Saldenwert -10,0 aktuell, -8,0 zuletzt), was bei der 
Ermittlung des Klimas überwog.  

Im deutschen Dienstleistungssektor war – im Kontrast zu Bayern – eine geringfügige 
Verbesserung des Klimas feststellbar, der zugehörige Indikator notierte bei +0,5 Punk-
ten, nach 0,0 im Vormonat. Die Unternehmen berichteten von einer etwas günstigeren 
Geschäftslage (Saldenwert +9,9 aktuell, +7,7 zuletzt), für den Wachstumssektor bleibt 

das Niveau aber unbefriedigend. Die Geschäftsperspektiven trübten sich indes wieder 
leicht ein und waren in Summe unfreundlich (Saldenwert -8,4 aktuell, -7,5 zuletzt).  

 
1 Ohne Handel, Kreditgewerbe inkl. Finanzierungsleasing, Versicherungen sowie ohne Staat 
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Unternehmensbefragungen ähnlich der ifo Konjunkturumfrage werden in fast allen Staa-

ten der Europäischen Union (EU) durchgeführt und die Ergebnisse von der Europäi-
schen Kommission monatlich veröffentlicht. Unter anderem werden aus den Umfrage-
daten für einzelne Länder und für die EU als Ganzes sogenannte Vertrauensindikatoren 
(„confidence indicators“) berechnet, die – ähnlich dem ifo Geschäftsklimaindikator – als 

Kenngrößen zur Abbildung der konjunkturellen Situation fungieren. Die Vertrauensindi-
katoren unterscheiden sich jedoch vom Geschäftsklimaindikator in zweierlei Hinsicht: 
Erstens sind sie anders aufgebaut und zweitens werden sie nur für einzelne Sektoren, 
jedoch nicht für die gesamte Wirtschaft ausgewiesen1. 

Um die konjunkturelle Entwicklung in der EU, Deutschland und Bayern miteinander ver-

gleichen zu können, berechnet das ifo Institut in einem ersten Schritt – nach der Metho-
dik der Europäischen Kommission – Vertrauensindikatoren für Bayern. In einem zweiten 
Schritt wird – jeweils für die EU, Deutschland und Bayern – durch Zusammengewichten 

der Vertrauensindikatoren im Verarbeitenden Gewerbe und in der Bauwirtschaft ein 
kombinierter Indikator „Vertrauen in der Industrie und in der Bauwirtschaft“ gebildet. An-
hand dieser Kenngröße können Vergleiche zwischen der EU, Deutschland und Bayern 
angestellt werden.  
Im November konnte sich der bayerische Vertrauensindikator verbessern, er stieg um 

0,9 Punkte und kam damit auf -16,3. Zurückzuführen war der Anstieg vor allem auf eine 
merklich gesunkene Unzufriedenheit mit den Auftragsbeständen in der Industrie und 
deutlich aufgestockte Personalpläne im Bauhauptgewerbe.  Ein stärkerer Anstieg wurde 
dabei durch eine spürbare Drosselung der Produktionspläne in der bayerischen Industrie 

verhindert. Deutschlandweitwurde indes nur ein marginaler Anstieg des Vertrauensindi-
kators auf -18,2 Punkte ermittelt. Damit kann die bayerische Kenngröße den im Vormo-
nat erworbenen Vorsprung vor ihrem deutschen Pendant weiter ausbauen. Für den eu-
ropäischen Vertrauensindikator ergab sich am aktuellen Rand hingegen ein moderater 

Rückgang um 0,4 Punkte auf nun -8,7.  
 
 
  

 
1 Der Vertrauensindikator für das Verarbeitende Gewerbe setzt sich aus den Salden der Fragen „Produk-

tionserwartungen“, „Beurteilung der Lagerbestände“ sowie „Beurteilung der Auftragsbestände“ zusam-

men, für die Bauwirtschaft aus den Salden der Fragen „Beurteilung der Auftragsbestände” und „Be-

schäftigtenerwartungen“. Die Vertrauensindikatoren enthalten also weder die Variable „Geschäftslage“ 

noch die Größe „Geschäftserwartungen“. Die EU weist keinen Vertrauensindikator für den Sektor Han-

del als Ganzes aus. 
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Gewerbliche Wirtschaft Bayerns nach Sektoren 

 
Im bayerischen Verarbeitenden Gewerbe schätzten die Unternehmen ihre Geschäfts-

lage merklich besser ein als im Vormonat. Weiterhin blieb die Geschäftssituation aber 
ungünstig (Saldenwert -13,6 aktuell, -18,9 zuletzt). Gleichzeitig trübten sich die Ge-
schäftsaussichten für das kommende halbe Jahr ein. Der Erwartungsindikator fiel ins 
Negative auf –7,0 Saldenpunkte, nach +1,5 Saldenpunkten zuletzt. Der übergeordnete 

Geschäftsklimaindikator gab leicht nach und notierte bei -10,3 Punkten, nach -9,0 zu-
letzt.  
 

Im bayerischen Bauhauptgewerbe war die Situation fast unverändert angespannt. Der 

Klimaindikator notierte marginal schwächer bei -19,1 Punkten. Die Unzufriedenheit mit 
der aktuellen Geschäftslage hatte geringfügig zugenommen (Saldenwert -14,1 aktuell, 
-13,9 zuletzt). Der Ausblick für die kommenden sechs Monate war dabei unvermindert 
trüb (Saldenwert -24,0 aktuell, -24,0 zuletzt). 

 
Im bayerischen Großhandel fiel das Geschäftsklima marginal schlechter aus als zuletzt (In-
dikatorstand -16,1 aktuell, -16,0 zuletzt). Im Vergleich zum Vormonat wurde die Ge-
schäftslage etwas weniger negativ bewertet (Saldenwert -19,6 aktuell, -21,6 zuletzt). Je-
doch erwarteten mehr Betriebe Geschäftsrückgänge in den nächsten sechs Monaten (Sal-

denwert -12,5 aktuell, -10,1 zuletzt).     
 
Im bayerischen Einzelhandel verdunkelte sich das Geschäftsklima moderat (Indikator-
stand -24,7 aktuell, -21,5 zuletzt). Die Unzufriedenheit mit der momentanen Geschäfts-

situation nahm geringfügig ab (Saldenwert -14,9 aktuell, -15,4 zuletzt). Dagegen wur-
den die Geschäftsaussichten für das kommende halbe Jahr sichtlich negativer einge-
schätzt (Saldenwert -34,0 aktuell, -27,4 zuletzt). 



 

 

6 

1. Verarbeitendes Gewerbe 

1.1 Industrie gesamt 

 

Die Unternehmen im bayerischen Verarbeitenden Gewerbe korrigierten die Einschät-
zung ihrer aktuellen Geschäftssituation spürbar nach oben. Der Lageindikator stieg um 
5,3 Punkte auf -13,6. Demnach blieb die Lage ungünstig. Anders als im Vormonat wur-

den eine rückläufige Nachfrage sowie sinkende Auftragsbestände gemeldet. Die Pro-
duktion blieb dabei per saldo unverändert. Der Fertigwarenbestand konnte dennoch et-
was abgebaut werden und lag nur noch knapp über seinem langfristigen Durchschnitt. 
Die Geschäftserwartungen verschlechterten sich merklich und der Erwartungsindikator 

drehte ins Negative (Saldenwert -13,6 aktuell, -18,9 zuletzt). Auch aus den Auslands-
geschäften wurden teilweise negative Impulse erwartet. Die Produktion soll daher an 
manchen Stellen gedrosselt werden. Zudem soll, wie auch in den vorangegangenen Mo-
naten schon, weitverbreitet Personal abgebaut werden. Die Verkaufspreise wurden teil-

weise gesenkt, in naher Zukunft sollen sie per saldo nicht verändert werden. Unter dem 
Strich verblieb das Geschäftsklima auf einem eingetrübten Niveau. Der Klimaindikator 
notierte bei -10,3 Punkten, nach -9,0 zuletzt.  

  



 

 

7 

1.2 Industrie nach Hauptgruppen 

 

Der Geschäftsklimaindikator der Vorleistungsgüterproduktion drehte im November 
ins Negative. Der Indikator notierte bei -8,6 Punkten, nach +1,4 zuletzt. Beide Teilindi-
katoren verschlechterten sich merklich: Der Lageindikator fiel auf -20,9 Saldenpunkte, 
nach -12,9 zuletzt. Die Unternehmen schätzten ihre Geschäftslage somit als sehr un-

günstig ein. Gleichzeitig büßte der Erwartungsindikator 12,3 Punkte ein und notierte bei 
+4,5 Saldenpunkten. Somit blickten die Betriebe noch vorsichtig positiv auf das kom-
mende halbe Jahr. Auch aus den Auslandsgeschäften wurden teilweise positive Impulse 
erwartet. In der nahen Zukunft soll die Produktion deshalb teilweise ausgeweitet werden. 

Gleichzeitig planen die Betriebe aber, wie bereits das ganze Jahr schon, weitverbreitet 
mit Stellenabbau. Anders als im Vormonat wurden eine sinkende Nachfrage sowie rück-
läufige Auftragsbestände gemeldet. Die Produktion wurde dementsprechend punktuell 
gedrosselt. Der Fertigwarenbestand konnte dabei zum dritten Mal in Folge abgebaut 
werden und lag nur noch knapp über seinem historischen Mittel. Die Verkaufspreise sol-

len punktuell erhöht werden, nachdem diese im Berichtsmonat gesenkt wurden.  
 
In der Hauptgruppe Investitionsgüter schätzten die Unternehmen ihre aktuelle Ge-
schäftssituation spürbar besser ein. Der Lageindikator stieg auf -13,1 Saldenpunkte, 

nach -27,9 zuletzt. Gleichzeitig wurden aber im Kontrast zum Vormonat eine sinkende 
Nachfrage sowie rückläufige Auftragsbestände gemeldet. Die Produktion wurde erneut 
gedrosselt, wenn auch seltener als zuletzt. Der Fertigwarenbestand verblieb dabei 
durchschnittlich. Im Kontrast zur deutlich verbesserten Geschäftslage, trübten sich die 

Geschäftserwartungen spürbar ein. Der Erwartungsindikator fiel ins Negative und no-
tierte bei -9,1 Saldenpunkten, nach +1,3 zuletzt. Auch aus den Auslandsgeschäften 
wurden nach wie vor negative Impulse erwartet. Die Produktion soll dementsprechend 
in der nahen Zukunft gedrosselt werden. Gleichzeitig wird weitverbreitet Personalabbau 

anvisiert. Die Verkaufspreise sollen punktuell gesenkt werden, nachdem dies im Be-
richtsmonat bereits etwas häufiger der Fall war.  
 

In der Hauptgruppe Gebrauchsgüter korrigierten die Unternehmen ihre Geschäftslage-

urteile spürbar nach oben. Nach wie vor blieben diese aber ungünstig (Saldenwert -8,2 
aktuell, -15,6 zuletzt). Im scharfen Kontrast zu den vorherigen Monaten gewann die 
Nachfrage an Schwung und auch der Auftragsbestand war weitverbreitet steigend. Das 
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Produktionstempo wurde dabei per saldo nicht verändert. Der Lagerdruck konnte auf-

grund der gestiegenen Nachfrage etwas abgebaut werden, die Fertigwarenbestände 
blieben aber überdurchschnittlich. Die Produktionspläne sehen dementsprechend stel-
lenweise Drosselungen in den nächsten Monaten vor. Dies dürfte zudem auch an den 
Geschäftserwartungen liegen, die sich im Berichtsmonat verschlechterten. Der Erwar-

tungsindikator fiel von +9,2 Saldenpunkten auf +4,7. Im scharfen Kontrast zum bisheri-
gen Jahr wollen die Unternehmen Stellen aufbauen. Die Verkaufspreise sollen punktuell 
erhöht werden, nachdem dies bereits im Berichtsmonat der Fall war. Das Geschäftsklima 
konnte sich aufgrund der Verbesserung in den Geschäftserwartungen aufhellen – die 

negativen Stimmen überwogen nur noch knapp. Der Klimaindikator notierte bei -1,9 Sal-

denpunkten, nach -3,6 zuletzt.  
 
Die Unternehmen in der Hauptgruppe Verbrauchsgüter korrigierten ihre Geschäftsla-

geurteile im November nach unten. Der Lageindikator fiel auf -10,5 Saldenpunkte, nach 
-6,2 zuletzt. Nachfrage und Auftragsbestände entwickelten sich aber nach wie vor po-
sitiv. Das Produktionstempo wurde per saldo nicht verändert. Der Lagerdruck baute sich 
dabei weiter aus, der Fertigwarenbestand war deutlich überdurchschnittlich. Die Ge-
schäftserwartungen wurden etwas nach oben korrigiert, der Erwartungsindikator no-

tierte bei -4,3 Saldenpunkten, nach -7,0 zuletzt. Anders als im Vormonat wurden aus 
den Auslandsgeschäften wieder negative Impulse erwartet. Dementsprechend sehen 
die Produktionspläne eine Drosselung des Tempos vor. Zudem wird weiterhin an man-
chen Stellen mit Personalabbau geplant. Die Verkaufspreise wurden im Berichtsmonat 

weitverbreitet gesenkt, für die nahe Zukunft ist punktuell eine Erhöhung geplant. Der 
Geschäftsklimaindikator gab leicht nach und lag bei -7,4 Saldenpunkten, nach -6,6 zu-
letzt.  
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1.3 Konjunkturelle Situation in ausgewählten Industriezweigen 

 

Nahrungsmittel und Getränke 
Im Bereich Nahrungsmittel und Getränke hat der Geschäftsklimaindikator fast alle Zu-
gewinne des Vormonats wieder verloren. Nach -4,2 Punkten zuletzt gab er kräftig 
auf -19,6 Punkte nach. Grund hierfür ist eine wesentlich schlechtere Einschätzung der 

aktuellen Geschäftssituation. Nachdem die Unternehmen im Oktober mit ihrer Ge-
schäftslage noch stellenweise zufrieden waren, nahmen die unzufriedenen Stimmen im 
Berichtsmonat Überhand (Saldenwert -19,8 aktuell, +7,1 zuletzt). Merklich seltener 
wurde von Nachfragezuwächsen berichtet. Zudem nahmen die Meldungen zu gestiege-

nen Auftragsbeständen erheblich ab. Vereinzelt wurde die Produktion zurückgefahren, 
allerdings erhöhte sich der Lagerdruck noch einmal deutlich. Der zugehörige Indikator 
stieg dabei auf den höchsten Wert seit Mai 2020. Die Verkaufspreise wurden auf breiter 
Basis gekürzt. Vor dem Hintergrund des ungewöhnlich hohen Lagerbestands planten die 

Hersteller in naher Zukunft vielerorts mit Produktionskürzungen. Im Kontrast zu den zwei 
vorangegangenen Monaten rechneten die Teilnehmenden wieder mancherorts mit Ex-
portrückgängen. Die allgemeinen Geschäftserwartungen für das kommende halbe Jahr 
fielen ebenfalls schlechter aus, der entsprechende Saldenwert gab von -14,9 auf -19,3 

nach. Weiterhin vorsichtig wurde hinsichtlich des Personalstamms kalkuliert, wenngleich 
nicht mehr so restriktiv wie zuletzt. Vereinzelt sollen die Verkaufspreise weiter nach un-
ten angepasst werden. 
 

Textilien, Bekleidung und Lederwaren 
Im Bereich Textilien, Bekleidung und Lederwaren fielen die Urteile zur aktuellen Ge-
schäftslage beachtlich negativer aus als zuletzt. Der Lageindikator rutschte auf ange-
spannte -26,3 Saldenpunkte ab, nach -12,3 zuletzt. Weitverbreitet wurden rückläufige 

Auftragsbestände moniert. Die Nachfrageentwicklung war zwar weiterhin positiv, jedoch 
verlangsamte sich der Zuwachs ein Stück. Im scharfen Kontrast zu den Vormonaten be-
richteten die Teilnehmenden nicht mehr von Lagerdruck, der zugehörige Indikator no-
tierte nun drastisch unter dem langfristigen Mittel. An manchen Stellen wurde von einer 

gedrosselten Produktion berichtet. Hinsichtlich der allgemeinen Geschäftsperspektiven 
zeigten sich die Hersteller erneut pessimistischer. Im Berichtsmonat notierte der Erwar-
tungsindikator bei ungünstigen -10,5 Saldenpunkten (-4,7 zuletzt). Wesentlich zurück-
haltender waren die Personal- und auch die Produktionsplanungen, häufig waren nun 
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Kürzungen vorgesehen. Die Unternehmen erwarteten jedoch positive Impulse vom Ex-

portgeschäft. Stellenweise sollen die Preise erhöht werden. Am aktuellen Rand war da-
von ebenfalls die Rede. Unter dem Strich trübte sich das Geschäftsklima bedeutend ein, 
der Hauptindikator fiel nach -8,5 Punkten im Oktober auf aktuell -18,6 Punkte. 
 

Holzgewerbe und Möbel 
Im Bereich Holzgewerbe und Möbel trübte sich das Geschäftsklima deutlich ein. Der 
Hauptindikator kam im November auf einen Stand von -14,9 Punkten, nach -5,7 zuletzt. 
Dies war besonders auf die erheblich schlechtere Beurteilung der aktuellen Geschäfts-

lage zurückzuführen (Saldenwert -30,5 aktuell, -15,9 zuletzt). Trotzdem wurde stellen-

weise immer noch von einer steigenden Nachfrage berichtet, auch die Auftragsbestände 
wuchsen sogar noch einmal stärker als im Vormonat. Der Fertigwarenbestand nahm et-
was ab, der Saldenwert entsprach nun seinem historischen Durchschnitt. Punktuell mel-

deten die Teilnehmenden dabei eine Erhöhung der Produktion. Hinsichtlich der allgemei-
nen Geschäftsperspektiven nahm die Zuversicht leicht ab, der Erwartungsindikator no-
tierte noch knapp über der Nulllinie (Saldenwert +2,1 aktuell, +5,1 zuletzt). Wesentlich 
weniger pessimistisch blickten die Hersteller auf das Auslandsgeschäft, nur noch ver-
einzelt wurden negative Impulse erwartet. Die Personalplanung war weiterhin zurückhal-

tend, was in dieser Branche jedoch nicht unüblich ist. An manchen Stellen soll die Pro-
duktion in der nahen Zukunft gekürzt werden. Wie in den vergangenen Monaten sollen 
die Verkaufspreise dabei weitverbreitet angehoben werden, nachdem im Berichtsmonat 
schon vielerorts von Preissteigerungen gesprochen wurde. 

 
Papier, Pappe und Waren daraus 
Im Bereich Papier, Pappe und Waren daraus schätzen die Teilnehmenden ihre aktuelle 
Geschäftssituation erheblich ungünstiger ein als noch im Vormonat. Der Lageindikator 

stürzte von -18,3 auf -34,5 Saldenpunkte ab. Auf breiter Basis wurde eine sinkende 
Nachfrage moniert, wodurch mehrheitlich von rückläufigen Auftragsbeständen gespro-
chen wurde. Die Fertigwarenbestände erhöhten sich am aktuellen Rand deutlich, obwohl 
weitverbreitet von Produktionsdrosselungen die Rede war. Vielerorts wurden Preiszuge-

ständnisse an die Kunden gemacht. Zwar rechneten die Hersteller merklich seltener mit 
Geschäftsrückgängen im kommenden halben Jahr, dennoch lag der Erwartungsindika-
tor mit -32,5 Saldenpunkten (-41,6 zuletzt) nach wie vor auf einem sehr schlechten 
Niveau. Immer noch rechneten die Unternehmen weitverbreitet mit einem schwächeren 

Exportgeschäft, wenn auch wesentlich seltener als zuletzt. Angesichts dessen und der 
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pessimistischen Geschäftsaussichten wurde vielerorts mit Stellenabbau kalkuliert. Man-

cherorts wurde ein verlangsamtes Produktionstempo anvisiert, allerdings war die ange-
dachte Drosselung erheblich weniger stark als noch im Oktober. Die restriktive Preispla-
nung der Vormonate soll auch für die nahe Zukunft beibehalten werden. In Summe ver-
schlechterte sich das Geschäftsklima, der Hauptindikator notierte im Berichtsmonat 

bei -33,5 Punkten, nach -30,4 zuletzt.  
 
Druckereien, Vervielfältigung 
Im Bereich Druckereien und Vervielfältigung verbesserte sich das Geschäftsklima zum 

dritten Mal in Folge, der Hauptindikator notierte mit -10,6 Punkten leicht über dem Vor-

monatsniveau von -11,5 Punkten. Während die Hersteller ihre aktuelle Geschäftslage 
etwas ungünstiger einschätzten (Saldenwert -13,8 aktuell, -10,7 zuletzt), nahm die 
Skepsis hinsichtlich der kommenden sechs Monate merklich ab. Nach -12,4 Salden-

punkten kam der Erwartungsindikator im Berichtsmonat auf einen Stand von -7,3 Sal-
denpunkten. Sichtlich weniger restriktiv war die Personalplanung, es sollten vorerst keine 
Stellen mehr abgebaut werden. Die Exportaussichten trübten sich jedoch deutlich ein, 
im Vergleich zu den Vormonaten überwog unter den Unternehmen hierzu die Skepsis. 
Weitverbreitet soll die Produktion zurückgefahren werden. Die Verkaufspreisplanungen 

sahen in der nahen Zukunft vereinzelt Reduktionen vor, nachdem am aktuellen Rand 
schon häufig von Preiszugeständnissen gesprochen wurde. An manchen Stellen konn-
ten Nachfragezuwächse verzeichnet werden, wodurch die negative Entwicklung der 
Auftragsbestände gestoppt werden konnte. Wesentlich seltener waren die Teilnehmen-

den unzufrieden mit den aktuellen Arbeitsvorräten. Der Lagerdruck nahm im November 
bedeutend ab, mancherorts wurde die Produktion wieder stärker angekurbelt. 
 
Chemische Industrie (ohne Pharmazie) 

In der chemischen Industrie präsentierte sich das Geschäftsklima deutlich weniger trüb. 
Nach zuletzt -20,4 Punkten kam der Hauptindikator im Berichtsmonat auf -9,0 Punkte. 
Nicht nur die aktuelle Geschäftslage wurde bedeutend weniger ungünstig bewertet (Sal-
denwert -22,3 aktuell, -34,0 zuletzt), auch die Skepsis hinsichtlich des kommenden hal-

ben Jahres verschwand. Stellenweise kam sogar vorsichtige Zuversicht auf (Saldenwert 
+5,4 aktuell, -5,7 zuletzt). An manchen Stellen rechneten die Teilnehmenden mit Zu-
wächsen im Auslandsgeschäft, vereinzelt wurde dabei ein höheres Produktionstempo 
anvisiert. Dazu sollen in den kommenden Monaten die Verkaufspreise mancherorts an-

gehoben werden. Die Personalplanung sah nach wie vor Stellenabbau vor, wenn auch 
etwas seltener als zuletzt. Trotz der weniger ungünstig bewerteten Geschäftssituation 
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monierten die Unternehmen wesentlich öfter Nachfragerückgänge. Auch die Auftrags-

bestände entwickelten sich am aktuellen Rand weitverbreitet negativ. Folglich nahm der 
Fertigwarenbestand drastisch zu, vielerorts wurde nun von Lagerdruck gesprochen. Der 
entsprechende Indikator notierte dabei auf dem höchsten Niveau seit September 2023. 
Dies, obwohl oftmals von Produktionsdrosselungen die Rede war. Wie im vergangenen 

Monat wurde auch im November von Preiszugeständnissen an die Kunden berichtet. 
  
Gummi- und Kunststoffwaren 
Die Hersteller von Gummi- und Kunststoffwaren blickten noch einmal deutlich optimis-

tischer auf die Geschäfte in den nächsten sechs Monaten. Der Erwartungsindikator stieg 

von +12,3 auf hervorragende +22,8 Saldenpunkte und lag damit auf dem höchsten 
Stand seit Februar 2022. Die aktuelle Geschäftslage wurde hingegen sichtlich schwä-
cher eingeschätzt (Saldenwert -2,5 aktuell, +4,2 zuletzt). Zwar berichteten die Teilneh-

menden noch von einer gestiegenen Nachfrage, allerdings erheblich seltener als im Ok-
tober. Das Niveau der Auftragsbestände blieb dabei nahezu unverändert. Die Lagerbe-
stände nahmen am aktuellen Rand ein Stück ab, der zugehörige Saldenwert entsprach 
nun seinem historischen Durchschnitt. Weiterhin wurde die Produktion ausgeweitet, 
wenngleich die Dynamik etwas nachließ. Vor dem Hintergrund der verbesserten allge-

meinen Geschäftserwartungen wurde sichtlich weniger restriktiv hinsichtlich des Perso-
nalstamms geplant. Auf breiter Basis visierten die Betriebe Produktionssteigerungen an, 
und dies noch einmal öfter als im Vormonat. Die Verkaufspreise sollen hierbei mancher-
orts angehoben werden. Der Blick auf das Exportgeschäft blieb fast unverändert ‒ nur 

vereinzelt wurden negative Impulse erwartet. In Summe hellte das Geschäftsklima leicht 
auf, der Hauptindikator notierte im November bei ordentlichen +9,8 Punkten (+8,2 zu-
letzt).  
 

Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden 
Im Bereich der Herstellung von Glas und Glaswaren, Keramik, Verarbeitung von Steinen 
und Erden verschlechterte sich das Geschäftsklima zum vierten Mal in Folge, der Haupt-
indikator lag nun bei -21,4 Punkten (-17,8 zuletzt). Grund dafür waren die spürbar trü-

beren Geschäftsaussichten für das nächste halbe Jahr. Der entsprechende Indikator 
sank von -9,3 auf durchwachsene -17,2 Saldenpunkte. Die Zuversicht bezüglich des 
Exportgeschäfts nahm etwas ab. Die Verkaufspreise sollen dabei ein Stück seltener stei-
gen als zuletzt angedacht. Sichtlich öfter als in den Vormonaten planten die Teilnehmen-

den mit Produktionskürzungen. Nach wie vor sollten mancherorts Stellen abgebaut wer-
den, allerding nahmen die Meldungen dazu im Berichtsmonat beträchtlich ab. Die Urteile 
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zur aktuellen Geschäftslage blieben beinahe unverändert schlecht (Saldenwert -25,4 

aktuell, -25,8 zuletzt). Stellenweise waren die Betriebe mit der Nachfrageentwicklung 
zufrieden, jedoch spiegelte sich dies nicht in den Auftragsbeständen wider. Häufig war 
von sinkenden Arbeitsvorräten die Rede. Die Lagerbestände nahmen am aktuellen Rand 
sichtlich ab, der Saldenwert lag nun wieder unter dem langfristigen Mittel. Vereinzelt 

wurde dabei von einem gestiegenen Produktionstempo gesprochen. 
 
Herstellung von Metallerzeugnissen 
Im Bereich der Herstellung von Metallerzeugnisse trübte sich das Geschäftsklima leicht 

ein, der Hauptindikator rutschte im November unter die Nulllinie (Indikatorstand -2,3 ak-

tuell, +0,5 zuletzt). Zurückzuführen war dies besonders auf die weniger zuversichtlichen 
Geschäftserwartungen für die kommenden sechs Monate (Saldenwert +6,2 aktuell, 
+11,4 zuletzt). Die unzufriedenen Stimmen zur aktuellen Geschäftssituation nahmen 

zwar auch zu, der entsprechende Lageindikator sank allerdings lediglich unwesentliche 
0,7 Saldenpunkte auf -10,5. Entgegen der Vormonate monierten die Teilnehmenden 
mancherorts wieder Nachfragerückgänge. Zudem wurden weitverbreitet sinkende Ar-
beitsvorräte moniert. Häufig wurde die Produktion zurückgefahren, dennoch erhöhte 
sich der Fertigwarenbestand etwas. Der zugehörige Saldo lag dabei aber noch merklich 

unter dem historischen Durchschnitt. In der nahen Zukunft soll die Produktion weiterhin 
ausgeweitet werden, wenngleich wesentlich öfter mit negativen Impulsen vom Aus-
landsgeschäft gerechnet wurde. Die Personalplanung fiel etwas restriktiver aus als in den 
zurückliegenden Monaten. Verkaufspreisanhebungen wurden am aktuellen Rand nicht 

mehr anvisiert. 
 
Maschinenbau 
Im Maschinenbau beurteilten die Teilnehmenden ihre aktuelle Geschäftslage wieder 

merklich ungünstiger als zuletzt, mit -20,3 lag der Lageindikator 6,4 Saldenpunkte unter 
dem Vormonatsniveau. Häufig wurde eine sinkende Nachfrage moniert, wodurch sich 
die momentane Auftragssituation weitverbreitet verschlechterte. Mehrheitlich waren die 
Unternehmen mit den Arbeitsvorräten unzufrieden. An manchen Stellen wurde die Pro-

duktion zurückgefahren. Der Fertigwarenbestand nahm wesentlich ab, der entspre-
chende Indikator notierte nun nahe dem historischen Mittel. Hinsichtlich der allgemeinen 
Geschäftserwartungen für die kommenden sechs Monate blieben die Hersteller weiter-
hin skeptisch. Der Erwartungsindikator stieg nur geringfügig von -9,5 auf -8,9 Salden-

punkte. Etwas öfter als im Vormonat wurde mit einem schlechteren Auslandsgeschäft 
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gerechnet. Dazu wurde weitverbreitet mit einem niedrigeren Produktionstempo kalku-

liert. Die Beschäftigtenzahl soll zudem in den kommenden Monaten sichtlich stärker re-
duziert werden als zuletzt angedacht, auf breiter Basis wird mit Stellenabbau geplant. 
Am aktuellen Rand sprachen die Betriebe stellenweise von Preiszugeständnissen an die 
Kunden, in der nahen Zukunft sollen die Preise stabil bleiben. Unter dem Strich gab der 

Geschäftsklimaindikator im Berichtsmonat ein Stück nach, mit -14,7 Punkten (-11,7 zu-
letzt) präsentierte sich das Klima oftmals ungünstig. 
 
Herstellung von elektrischen Ausrüstungen 

Im Bereich der Herstellung von elektrischen Ausrüstungen verschlechterte sich das Ge-

schäftsklima deutlich, nach zuletzt -3,8 Punkten lag der Hauptindikator nun bei -12,1. 
Grund dafür war der schwindende Optimismus für die Geschäfte im nächsten halben 
Jahr. Der entsprechende Indikator fiel von +28,3 auf nur noch +2,9 Saldenpunkte. Die 

aktuelle Geschäftslage wurde zwar etwas weniger negativ eingeschätzt, mit -25,9 Sal-
denpunkten (-31,4 zuletzt) notierte der Lageindikator jedoch nach wie vor auf einem 
sehr ungünstigen Niveau. Im Kontrast zum Vormonat war mancherorts wieder von 
Nachfragerückgängen die Rede. Auch die Auftragsbestände nahmen erstmals seit März 
dieses Jahres wieder stellenweise ab. Viele Teilnehmende sprachen von einem niedri-

geren Produktionstempo, wodurch der Lagerdruck spürbar abgebaut werden konnte. 
Für die kommenden Monate waren allerdings wieder vielerorts Produktionsausweitun-
gen angedacht. Noch einmal optimistischer als zuletzt blickten die Hersteller auf das Ex-
portgeschäft, oftmals rechnete man nun mit positiven Impulsen. Vielerorts sollen weiter-

hin Stellen abgebaut werden, wenn auch erheblich seltener als zuletzt geplant. Die ne-
gative Tendenz der Vormonate bei den Verkaufspreisen setzte sich am aktuellen Rand 
fort, und auch für die nahe Zukunft waren stellenweise weitere Kürzungen angedacht. 
 

Herstellung von Datenverarbeitungsgeräten, elektronischen und optischen Er-
zeugnissen 
Im Bereich der Herstellung von Datenverarbeitungsgeräten, elektronischen und opti-
schen Erzeugnissen verloren die Teilnehmenden jeglichen Optimismus hinsichtlich ihrer 

Geschäfte für die kommenden sechs Monate. Nach +26,0 Saldenpunkten im Oktober 
stürzte der Erwartungsindikator auf -6,1 Saldenpunkte ab. Zur aktuellen Geschäftssitu-
ation nahmen die unzufriedenen Stimmen hingegen deutlich ab, nur noch punktuell 
wurde die Lage noch ungünstig eingeschätzt (Saldenwert -0,4 aktuell, -12,0 zuletzt). 

Trotz wesentlich schlechteren allgemeinen Erwartungen blickten die Hersteller zuver-
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sichtlicher auf das Auslandsgeschäft. Auf breiter Basis soll dabei die die Produktion aus-

geweitet werden. Die Personalplanung war erneut weniger zurückhaltend, vorerst sollen 
keine weiteren Stellen abgebaut werden. Die Verkaufspreise sollen in der nahen Zukunft 
nicht verändert werden, nachdem zuletzt noch häufig steigende Preise angedacht wa-
ren. Im Berichtsmonat war schon von gleichbleibenden Preisen die Rede. Viele Teilneh-

mende monierten einen Nachfragerückgang, allerdings meldeten die Betriebe an man-
chen Stellen gestiegene Auftragsbestände. Dazu fiel die Beurteilung der aktuellen Ar-
beitsvorräte erheblich weniger ungünstig aus, der zugehörige Indikator lag erstmals seit 
Januar 2024 wieder über seinem (negativen) langfristigen Mittelwert. Vereinzelt wurde 

das Produktionstempo verlangsamt. Zudem nahmen die Fertigwarenbestände bedeu-

tend ab. In Summe überwog die starke Abwärtsbewegung des Erwartungsindikators und 
der Geschäftsklimaindikator rutschte unter die Nulllinie (Indikatorstand -3,3 aktuell, +6,1 
zuletzt). 
 
Herstellung von Kraftfahrzeugen und Kfz-Teilen 
Die Hersteller von Kraftfahrzeugen und Kfz-Teilen beurteilten ihre aktuelle Geschäfts-
lage wesentlich weniger negativ (Saldenwert -6,4 aktuell, -28,5 zuletzt), der Lageindi-
kator stieg auf den höchsten Wert seit Januar 2024. Mit dem aktuellen Auftragsbestand 

waren die Hersteller erheblich seltener unzufrieden, wenngleich der Saldenwert weiter-
hin tief im Minus notierte. Punktuell wurde von einer gestiegenen Nachfrage berichtet. 
Die Lagerbestände waren nach wie vor stellenweise zu niedrig, wenn auch etwas mehr 
gefüllt als zuletzt. Viele Teilnehmende berichteten am aktuellen Rand von Produktions-

steigerungen. Hinsichtlich der allgemeinen Geschäftserwartungen nahm der Pessimis-
mus beträchtlich zu, nach +2,3 Saldenpunkten im Oktober fiel der Erwartungsindikator 
nun auf durchwachsene -16,7 Saldenpunkte. Immer noch war weitverbreitet Personal-
abbau angedacht, die Pläne hierzu blieben gegenüber dem Vormonat beinahe unverän-

dert. Öfter als zuletzt visierten die Unternehmen ein langsameres Produktionstempo an. 
Zwar wurden weiterhin negative Impulse vom Exportgeschäft erwartet, die Skepsis 
nahm jedoch gegenüber Oktober deutlich ab. Für die Verkaufspreise waren keine Ver-
änderungen angedacht. Unter dem Strich präsenteierte sich das Geschäftsklima etwas 

weniger trüb, mit -11,6 lag der Hauptindikator 2,1 Punkte über dem Vormonatsniveau. 
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2. Baugewerbe 
 

Im November war die Stimmung im bayerischen Bauhauptgewerbe fast unverändert 
angespannt. Nach einem marginalen Rückgang gegenüber dem Vormonat notierte der 

Klimaindikator nun bei -19,1 Punkten. Die Unternehmen meldeten eine geringfügige 
Verschlechterung ihrer aktuelle Geschäftssituation, der zugehörige Indikator fiel 
auf -14,1 Saldenpunkte, nach -13,9 im Vormonat. Das aktuelle Niveau entspricht einer 
Verbesserung um 10,0 Saldenpunkte binnen Jahresfrist. Am aktuellen Rand klagten die 
Teilnehmenden mancherorts über sinkende Auftragsbestände. Im Mittel hat die Reich-

weite der Auftragspolster jedoch marginal auf nun 4,2 Monate zugenommen, verglichen 
mit 3,8 Monaten im November 2024. Allerdings gelang es den Unternehmen trotz ro-
busterer Auftragslage nicht, ihre Kapazitätsauslastung wieder anzuheben. Im Berichts-
monat wurde eine Auslastung des Maschinenparks von 66,7% ermittelt, was 0,7 Pro-

zentpunkte unter dem Vormonatsniveau und 1,5 Prozentpunkte unter dem Niveau im 
November 2024 lag. Eine Behinderung ihrer Bauaktivität sahen die Betriebe insbeson-
dere im Auftragsmangel, welcher 39,7% der Firmen betraf. Binnen Jahresfrist ist hier – 
entgegen der höheren mittleren Reichweite der Auftragsbücher – kaum eine Entspan-

nung zu erkennen (39,9% im November 2024). Auftragsstornierungen spielten dabei 
mit 10,1% der Meldungen wieder eine größere Rolle als noch zuletzt (8,6% im Vormo-
nat). Auch von Finanzierungsschwierigkeiten war mit 7,9% der Antworten etwas öfter 
die Rede (7,4% im Vormonat). Aber auch der Fachkräftemangel gewann am aktuellen 

Rand wieder etwas an Brisanz, 36,0% der Befragten zeigten sich betroffen, nach 34,4% 
im Vormonat. Binnen Jahresfrist ist hier eine leichte Verschärfung festzustellen (33,4% 
im November 2024). Für das kommende halbe Jahr rechneten die Befragten mit 
schwierigen Geschäftsbedingungen, der Erwartungsindikator notierte unbewegt 

bei -24,0 Saldenpunkten. Gleichwohl wurden die – zuvor etwa ausgeglichenen – Perso-
nalplanungen nochmal ein gutes Stück nach oben revidiert und sahen nun mancherorts 
Neueinstellungen vor.  
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3. Handel 

3.1 Großhandel 

 

Im bayerischen Großhandel verharrte der Geschäftsklimaindikator auf ähnlichem Ni-
veau wie in den Vormonaten (-16,1 aktuell, -16,0 zuletzt). Dabei fiel die Beurteilung der 
aktuellen Geschäftslage mit einem Anstieg von 2,0 auf -19,6 Saldenpunkten etwas we-
niger schlecht aus als im Vormonat, lag jedoch weiterhin deutlich unter dem langfristigen 

Mittelwert von -1,9. Die Erwartungen wurden hingegen wieder pessimistischer, der zu-
gehörige Indikator notierte bei -12,5 nach -10,1 Saldenpunkten im Oktober. Der Lager-
bestand der Unternehmen zeigte sich etwas erhöht. Auswirkungen auf die geplante Be-
stelltätigkeit sind nicht erkennbar. Der zugehörige Indikator blieb im Vergleich zum Vor-

monat nahezu unverändert und bewegte sich per saldo nahe dem langfristigen Mittel-
wert. Nachdem zuletzt von einer positiven Umsatzentwicklung gegenüber dem Vorjah-
resmonat berichtet worden war, war am aktuellen Rand mancherorts wieder von einem 
Umsatzrückgang die Rede. Die Betriebe planten mit einer Reduzierung ihrer Beschäftig-

tenzahl in naher Zukunft. Die Großhändler berichteten im Vergleich zum Vormonat er-
heblich häufiger von Preissteigerungen, der zughörige Indikator stieg stark. 
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3.2 Einzelhandel 

 

Im bayerischen Einzelhandel trübte sich das Geschäftsklima weiter spürbar ein, der 
Hauptindikator kam auf einen Stand von -24,7 Punkten (-21,5 zuletzt), was den nied-
rigsten Stand seit Januar 2024 markierte und auch deutlich unter dem langfristigen Mit-

tel lag (-14,4). Die pessimistischen Stimmen hinsichtlich der Geschäftsaussichten für die 
nächsten sechs Monate nahmen merklich zu, der Erwartungsindikator fiel um 6,6 Sal-
denpunkte auf einen Stand von -34,0, was den niedrigsten Wert seit September 2024 
markierte. Zudem notierte der Indikator erheblich unter seinem langfristigen Mittelwert 

von -14,1. Die aktuelle Geschäftslage hingegen wurde geringfügig positiver einge-
schätzt als im Vormonat (Saldenwert -14,9 aktuell, -15,4 zuletzt). Nachdem zuletzt von 
einer positiven Umsatzentwicklung gegenüber dem Vorjahresmonat berichtet worden 
war, war am aktuellen Rand mancherorts allerdings wieder von einem Umsatzrückgang 

die Rede. Der Indikator für den Lagerbestand der Unternehmen zeigte sich deutlich nied-
riger als der langfristige Mittelwert. Die Bestelltätigkeit blieb dabei weiterhin zurückhal-
tend. Die Einzelhändler planten mit weniger Mitarbeitern. Die Preissetzungspläne wurden 
aufgestockt, der zughörige Indikator lag weit über seinem historischen Mittelwert. In der 

aktuellen Umfrage gab es neben den bekannten Fragen zur Konjunkturentwicklung eine 
Sonderfrage zu den Erwartungen der Einzelhändler an das bevorstehende Weihnachts-
geschäft. Dabei zeigten sich die bayerischen Einzelhändler insgesamt pessimistisch. 
Mehr als jedes vierte Unternehmen (26,0 Prozent) rechnete mit einem schlechten Ver-

lauf, 58,6 Prozent der Einzelhändler erwarteten befriedigende Geschäfte und nur 15,4 
Prozent gingen von guten Geschäften aus. Auch im Vergleich zum Vorjahr fallen die Er-
wartungen der Einzelhändler düsterer aus: 52,4 Prozent der Unternehmen rechneten 
mit einem schlechteren Jahresendspurt als 2024, 39,9 Prozent der Einzelhändler gin-
gen von unveränderten Umsätzen im Weihnachtsgeschäft gegenüber 2024 aus und 

lediglich 7,7 Prozent der Betriebe erwarteten eine Verbesserung zum Weihnachtsge-
schäft im Jahr 2024.  
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4. Dienstleistungen 
 

Im November war im bayerischen Dienstleistungssektor erneut eine leichte Eintrübung 
des Geschäftsklimas zu erkennen. Der Hauptindikator gab um 1,8 Punkte auf -8,4 nach 

und büßte damit den Zugewinn des Vormonats wieder ein. Ursächlich war eine erneute 
Verschlechterung der aktuellen Geschäftssituation. Mit dem dritten Rückgang in Folge 
fiel der Lageindikator auf -8,9 Saldenpunkte (-5,1 zuletzt), was das schwächste Niveau 
seit Juni 2020 darstellt, als die bayerische Wirtschaft tief unter dem Eindruck der kurz 
zuvor ausgebrochenen Corona-Pandemie stand. Am aktuellen Rand klagten die Unter-

nehmen stellenweise über sinkende Umsätze in den letzten Monaten. Die Umsätze des 
entsprechenden Vorjahresmonats wurden ebenfalls an einigen Stellen verfehlt. Die Auf-
tragsbestände sanken weiter, auch wenn die Abwärtsbewegung gegenüber dem Vor-
monat deutlich an Dynamik verlor. Hinsichtlich ihrer aktuellen Auftragsbestände äußer-

ten sich die Teilnehmenden nur etwas weniger unzufrieden. Die Geschäftserwartungen 
konnten sich entgegen der ungünstigeren Lage leicht verbessern, in Summe wurden mit 
einem Stand von -7,8 Saldenpunkten (8,1 zuletzt) aber immer noch an einigen Stellen 
mit einer negativen Entwicklung gerechnet. Hinsichtlich der künftigen Umsatzentwick-

lung blieben die Firmen vorsichtig optimistisch, eine Rückkehr zu gewohnter Dynamik 
wurde aber nicht erwartet. Preissteigerungen waren in sektorspezifisch üblicher Fre-
quenz geplant. Die Personalpläne wurden vor dem Hintergrund der angespannten Lage 
deutlich gekürzt und sahen nun stellenweise eine Verschlankung vor.  

 
Im deutschen Dienstleistungssektor war – entgegen der leichten Eintrübung in Bayern 
– eine geringfügige Verbesserung des Geschäftsklimas erkennbar. Der Hauptindikator 
stieg ausgehend von der Nulllinie auf nun +0,5 Punkte. Zurückzuführen war dies auf eine 

etwas robustere aktuelle Geschäftssituation, der Lageindikator stieg um 2,2 Salden-
punkte und lag damit bei +9,9. Im langfristigen Vergleich stellt dies immer noch ein auf-
fallend schwaches Niveau dar, das historische Mittel des Lageindikators beträgt +25,6. 
Am aktuellen Rad meldeten die Teilnehmenden eine positive Umsatzentwicklung mit 

vergleichsweise geringer Dynamik. Die Umsatzerwartungen für die nächsten drei Mo-
nate waren überdies zuversichtlich. Macherorts klagten die Unternehmen allerdings über 
rückläufige Auftragsbestände und es bestand weiterhin spürbare Unzufriedenheit mit 
den gegenwärtigen Polstern. Hinsichtlich der weiteren Entwicklung der Geschäftslage in 

den kommenden sechs Monaten nahmen die besorgten Stimmen wieder etwas zu, der 
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Saldenstand fiel auf -8,4 Punkte, nach -7,5 im Vormonat. Allerdings wurden die Perso-

nalpläne wieder ein Stück zurückhaltender formuliert. Preiserhöhungen standen öfter auf 
der Agenda als zuletzt, die Häufigkeit entsprechender Antworten war dabei moderat er-
höht im langfristigen Vergleich. 
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Einschätzung der Veränderung

bzw. Beurteilung Nov. Dez. Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov.

Beurteilung der Lage 0,1 -1,6 -3,0 -3,3 2,3 1,3 -4,5 -2,9 -6,4 -0,7 -2,1 -5,1 -8,9

Umsatz, Vormonat 
  gegenüber Vorjahresmonat 

2,2 -4,1 -2,4 4,8 0,5 1,3 -8,7 -3,1 -3,9 -5,2 -11,8 -10,6 -11,8

Beurteilung des bestehenden 
Auftragsvolumens

-19,1 -25,6 -19,8 -19,3 -21,3 -20,3 -18,9 -17,0 -21,2 -23,1 -20,9 -23,7 -21,1

Beschäftigte 
  in den letzten 3 Monaten 0,2 -4,3 0,9 2,3 0,9 -3,7 -3,5 -8,2 3,6 0,6 -4,5 -5,3 -7,8
  in den nächsten 3 Monaten 1,6 -4,9 2,0 -6,3 0,5 3,5 1,3 3,6 1,4 -9,7 -4,7 2,7 -7,4
Behinderung der
Geschäftstätigkeit (ja)

74,4 73,6 73,4 68,2

  Unzureichende Nachfrage 38,6 43,3 43,2 39,5
  Fachkräftemangel 38,1 37,0 32,5 33,9
  Kapazitätsengpässe 1,5 0,8 2,9 2,2
  Finanzierungsengpässe 10,1 12,8 11,7 10,8
  Raummangel 1,5 2,3 3,2 3,7
  Wetterlage 2,4 4,7 2,7 2,4
  Sonstige Faktoren 23,1 24,1 29,1 25,3
Umsatz in den nächsten 3 
Monaten 

1,8 1,6 -2,7 -8,7 -1,4 4,6 -1,4 9,3 6,9 -2,2 0,4 9,6 8,8

Veränderung der Lage in den
nächsten 6 Monaten

-14,8 -24,1 -21,5 -22,5 -18,6 -23,4 -17,2 -8,5 -6,2 -6,5 -13,7 -8,1 -7,8

Berechnung Geschäftsklima -7,5 -13,2 -12,5 -13,2 -8,4 -11,4 -11,0 -5,7 -6,3 -3,6 -8,0 -6,6 -8,4

* Abgrenzung und Gewichtung nach WZ 2008. Nicht saisonbereinigte %-Anteile nur im Komplex "Behinderung der Geschäftstätigkeit".  
  Basisgröße für die Saisonbereinigung (nach dem X-13ARIMA-SEATS-Verfahren) bei den meisten übrigen Merkmalen (außer beim
  Geschäftsklima):  %-Salden aus positiven und negativen Anteilen. Basisgröße beim Geschäftsklima: Durchschnitt aus "Beurteilung der
  Lage" / "Beurteilung der Veränderung der Lage". - Hinweis:  Die "Beurteilung der Veränderung der Lage" wird regelmäßig - wenn
  auch nicht ganz präzise - mit dem Begriff "Erwartungen" umschrieben.    

Quelle: ifo Konjunkturumfrage Dienstleistungen.

Konjunkturumfrage  Bayern  -  Ergebnisübersicht Dienstleistungen *

2024 2025
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Situation und Entwicklungstendenz in ausgewählten Dienstleistungsbereichen 
 
Im Transport- und Lagereigewerbe ging die Zufriedenheit mit der aktuellen Geschäfts-

lage stark zurück. Der Lageindikator verlor am aktuellen Rand 8,4 Saldenpunkte und no-
tierte bei -26,6, dem niedrigsten Wert seit September 2024. Der Vergleich zum lang-
fristigen Mittelwert von +12,9 Saldenpunkten verdeutlicht die angespannte Situation. 
Der Ausblick auf die Geschäftsentwicklung im kommenden halben Jahr fiel nach einer 

beachtlichen Verbesserung im Vormonat ebenfalls erheblich pessimistischer aus und 
erreichte einen Saldenwert von -24,7 (-5,8 zuletzt). Durch die Abwärtsbewegung bei 
Geschäftslage und -erwartungen trübte sich auch das Geschäftsklima drastisch ein, der 

Hauptindikator notierte bei -25,7 Punkten (-12,1 zuletzt), dem schlechtesten Niveau 

seit September 2024. Die Zahl der negativen Meldungen bezüglich der Umsatzentwick-
lung in den Vormonaten hat beträchtlich abgenommen. Im Vergleich zum Vorjahresmo-
nat wurden dagegen häufiger Umsatzrückgänge gemeldet. Bei den Umsatzerwartungen 
für die kommenden drei Monate überwiegen die optimistischen Meldungen und es gab 

einen minimalen Anstieg am aktuellen Rand. Die konstant schlechte Auftragslage hat 
sich im November erheblich verbessert, bleibt aber weiterhin deutlich unterhalb des 
langfristigen Mittelwertes. Während die Beschäftigtenzahl per saldo im Vergleich zum 
Vormonat nur leicht zurück gegangen ist, gehen die Unternehmen für die nächsten drei 

Monate von einem deutlich reduziertem Personalstamm aus. Preisanpassungen nach 
oben sind weiterhin vorgesehen. 
 
Im Beherbergungs- und Gastronomiegewerbe hellte das Geschäftsklima merklich auf 

(Indikatorstand -15,4 aktuell, -21,1 zuletzt), blieb aber weiterhin auf einem ungünstigen 
Niveau. Dieser positive Effekt ist ausschließlich auf eine weniger kritische Einschätzung 
der aktuellen Geschäftslage zurückzuführen. Der zugehörige Lageindikator stieg um 
deutliche 12,0 Punkte auf einen Saldenwert von -20,0, notierte damit weiterhin stark 

unter seinem langfristigen Mittelwert von +6,7. Der Ausblick für das kommende halbe 
Jahr fiel am aktuellen Rand hingegen etwas pessimistischer aus (-10,7 aktuell, -9,5 zu-
letzt). Es wurden weiterhin Umsatzrückgänge moniert. Für die kommenden Monate 
wurde mit Preisaufschlägen kalkuliert, der zugehörige Indikator sank jedoch erkennbar. 

Dabei befürchteten die Unternehmen noch immer eine schwache Umsatzentwicklung in 
der nahen Zukunft, auch wenn der Anteil der pessimistischen Meldungen hierzu etwas 
zurückging. Die Personalpläne wurden weiter nach unten angepasst und sahen in 
Summe eher Stellenabbau vor 
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Bei den Unternehmen der Informationstechnologie trübte sich das Geschäftsklima 
merklich ein. Mit einem Rückgang um 7,9 Punkte sank der zughörige Indikator auf einen 
Stand von -1,6 und lag damit mehr als 30 Punkte unter seinem langfristigen Mittelwert 
von +29,9. Maßgeblich dafür war eine für die erfolgsverwöhnte Wachstumsbranche 

sehr negativ beurteilte aktuelle Geschäftslage. Der Lageindikator fiel stark und erstmals 
seit Februar 2010 überwogen mit -6,7 Saldenpunkten die negativen Stimmen (+4,8 
zuletzt). Aber auch bei den Geschäftsperspektiven für die kommenden sechs Monate 
war eine Verschlechterung zu erkennen. Der Erwartungsindikator sank um 4,3 Salden-

punkte auf einen Stand von +3,5. Die Betriebe berichteten vielerorts von gestiegenen 

Umsätzen in den vergangenen drei Monaten, stellenweise wurde jedoch nicht das Ni-
veau des Vorjahresmonats erreicht. Die Umsatzerwartungen für die kommenden Monate 
waren wesentlich weniger zuversichtlich als noch im Vormonat, das Niveau war dabei 

noch positiv. Das historische Mittel wurde jedoch erheblich unterboten. Die große Unzu-
friedenheit mit der Höhe der Auftragsbestände hielt weiterhin an. Hier gab es nur eine 
geringfügige Aufwärtsbewegung. Entsprechend der angespannten Lage und der 
schwächeren Erwartungen wurden auch die Personalpläne wieder merklich nach unten 
korrigiert, sie waren noch leicht expansiv. Die Teilnehmenden planten kaum mehr mit 

Preiserhöhungen in naher Zukunft.  
 
Im Bereich Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen und technischen 
Dienstleistungen hellte sich das Geschäftsklima auf. Nach einem merklichen Rückgang 

im vergangenen Monat stieg der Klimaindikator um 3,3 Punkte und notierte damit bei 
einem Stand von +0,6. Insbesondere die aktuelle Situation wurde von den Unternehmen 
günstiger beurteilt als zuvor, der Lageindikator erreichte einen Saldo von +7,3 (+1,2 zu-
letzt). Aber auch die Erwartungen an die Zukunft fielen geringfügig weniger pessimis-

tisch aus (-5,9 aktuell, -6,5 zuletzt). Die beiden Teilindikatoren notierten jedoch weiter-
hin erheblich unter ihren langfristigen Mittelwerten, die infolge des langfristigen Wachs-
tumsprozesses der Branche auffällig klar im positiven Bereich liegen. Die Umsatzent-
wicklung in den letzten Monaten wurde von den Unternehmen deutlich positiver bewer-

tet, mancherorts wurden Zunahmen gemeldet. Auch im Vergleich zum Vorjahresmonat 
nahmen gab es weniger Pessimismus. Für die kommenden Monate erwarteten die Be-
triebe mancherorts ein Umsatzplus, mit einer großen Dynamik wurde dabei aber nicht 
gerechnet. Per saldo wurde der Auftragsbestand etwas weniger schlecht bewertet. Die 

Personalplanungen wurden deutlich nach oben revidiert, mit Stellenabbau ist aktuell 
nicht mehr zu rechnen. In Bezug auf die Preisgestaltung planten geringfügig weniger 
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Unternehmen als im Vormonat mit Aufschlägen. Die Frequenz war dabei leicht unter-

durchschnittlich im langfristigen Vergleich.  
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Abbildung 1

*) Das Vertrauen in der Industrie ("industrial confidence indicator") ist ein aus drei Variablen kombinierter, von der Europäischen Kommission 
initiierter Indikator, der das Klima im Verarbeitenden Gewerbe möglichst genau widerspiegeln soll. Analoges gilt für das Vertrauen in der 
Bauwirtschaft ("construction conficende indicator"). Die hier dargestellte Reihe ist eine ifo Zusammengewichtung dieser beiden Reihen .  
Es besteht kein definitorischer Zusammenhang zum ifo Geschäftsklima (berechnet aus den Komponenten Geschäftslage und -erwartungen).

Vertrauen in der Industrie und in der Bauwirtschaft *)
Vergleich: EU - Deutschland - Bayern
Saisonbereinigt (November 2025)

Quelle: Europäische Kommission; ifo Konjunkturumfragen. © ifo Institut
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ifo Geschäftsklima (sowie Komponenten)
Vergleich: Bayern - Bundesgebiet
Saisonbereinigt (November 2025)
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ifo Geschäftsklima 
Vergleich:  Bayern - Bundesgebiet
Saisonbereinigt (November 2025)

Abbildung 3
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ifo Geschäftsklima 
Vergleich: Bayern - Bundesgebiet
Saisonbereinigt (November 2025)

Abbildung 4
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Tabelle 1:        Ergebnisse der ifo Konjunkturumfrage Bayern November 2025

  Bereich 
    vielfach verkürzt über die Produkte beschrieben

Okt.25 Nov.25 Okt.25 Nov.25 Okt.25 Nov.25 Okt.25 Nov.25

  Gesamte regionale Wirtschaft -13,0   -10,1   -16,4   -19,7   -14,7   -15,0   · ·

  Gewerbliche Wirtschaft -22,3   -15,9   -15,8   -22,1   -19,1   -19,0   . .

  Verarbeitendes Gewerbe    -25,9   -16,1   -9,4   -17,2   -17,8   -16,7   -11,0   -18,4   
     Vorleistungsgüter -20,3   -33,5   4,2   -7,3   -8,4   -20,9   -9,5   -11,2   
     Investitionsgüter -37,0   -19,9   -11,7   -18,2   -24,8   -19,1   -21,5   -22,6   
     Gebrauchsgüter -7,6   -16,8   6,4   2,4   -0,7   -7,4   -8,9   2,8   
     Verbrauchsgüter 1,3   -3,4   -11,9   -9,2   -5,4   -6,3   11,6   -11,5             
     Ernährung 9,0   -19,3   -26,4   -24,0   -9,5   -21,7   17,0   -29,9   
     Textil, Bekleidung, Leder -6,2   -29,7   -6,2   -12,1   -6,2   -21,1   -3,4   -13,1   
     Holzgewerbe, Möbel -21,0   -33,8   1,5   -12,2   -10,1   -23,3   -8,7   -12,2   
     Papier-, Pappe-Erzeugung/Verarb. -28,2   -36,5   -42,7   -44,4   -35,6   -40,5   -52,4   -16,3   
     Druckerzeugnisse, Vervielfältigung -9,4   -2,5   -24,2   -19,1   -16,9   -11,0   -16,2   -25,5   
     Chemie, ohne pharmazeut. Erzeugn. -39,6   -25,8   -15,0   8,0   -27,7   -9,6   -14,4   -7,4   
     Gummi-, Kunststoffwaren -2,4   -3,5   5,6   11,3   1,6   3,8   -4,0   -1,4   
     Glas, Keramik,Verarb. Steine/Erden -27,2   -26,2   -18,9   -32,9   -23,1   -29,6   -17,7   -43,9   
     Metallerzeugnisse -15,4   -15,7   -0,6   -1,5   -8,1   -8,7   -2,8   -2,9   
     Maschinenbau -22,1   -23,9   -20,7   -15,4   -21,4   -19,7   -12,5   -26,4   
     Elektrische Ausrüstungen -33,4   -25,5   5,1   -11,2   -15,1   -18,5   -8,0   2,5   
     DV-Geräte, Elektronik, Optik -13,3   -4,2   11,0   -0,6   -1,5   -2,4   14,0   6,0   
     Kraftfahrzeuge, Kfz-Teile -43,5   -10,8   -10,9   -38,4   -28,0   -25,1   -26,4   -34,6   

  Bauhauptgewerbe              -13,4   -15,5   -34,2   -32,3   -24,1   -24,1   -28,3   -40,5   

  Großhandel                -20,3   -18,7   -15,5   -17,8   -17,9   -18,3   · ·

  Einzelhandel              -14,7   -13,5   -30,9   -39,1   -23,0   -26,8   · ·

  Dienstleistung -3,9   -6,8   -14,1   -14,5   -9,1   -10,7   7,0   0,0   

Fortsetzung der Tabelle auf der nächsten Seite

kommenden 6 Mo-
naten ("Erwartung")

  – unbereinigte "Ursprungs"-Werte –

aktuell klima *)

Produktionspläne 
bzw. Umsatz-

erwartung

- jeweils  %-Salden aus positiven und negativen Meldungen (außer beim Geschäftsklima) -

- unbereinigte "Ursprungs"-Werte auf dieser Seite sowie saisonbereinigte Werte auf der folgenden Seite - 

Geschäfts-

Beurteilung Geschäftslage

Veränderung in den



Fortsetzung der Tabelle 1

  Bereich 
    vielfach verkürzt über die Produkte beschrieben

Okt.25 Nov.25 Okt.25 Nov.25 Okt.25 Nov.25 Okt.25 Nov.25

  Gesamte regionale Wirtschaft -14,2   -10,8   -7,4   -10,0   -10,8   -10,4   · ·

  Gewerbliche Wirtschaft -21,8   -16,2   -6,9   -12,9   -14,5   -14,6   . .

  Verarbeitendes Gewerbe    -18,9   -13,6   1,5   -7,0   -9,0   -10,3   1,2   -5,5   
     Vorleistungsgüter -12,9   -20,9   16,8   4,5   1,4   -8,6   3,7   4,7   
     Investitionsgüter -27,9   -13,1   1,3   -9,1   -13,9   -11,1   -11,3   -15,2   
     Gebrauchsgüter -15,6   -8,2   9,2   4,7   -3,6   -1,9   -14,2   -3,8   
     Verbrauchsgüter -6,2   -10,5   -7,0   -4,3   -6,6   -7,4   18,6   -7,3             
     Ernährung 7,1   -19,8   -14,9   -19,3   -4,2   -19,6   34,1   -19,2   
     Textil, Bekleidung, Leder -12,3   -26,3   -4,7   -10,5   -8,5   -18,6   7,2   -9,5   
     Holzgewerbe, Möbel -15,9   -30,5   5,1   2,1   -5,7   -14,9   -16,5   -12,9   
     Papier-, Pappe-Erzeugung/Verarb. -18,3   -34,5   -41,6   -32,5   -30,4   -33,5   -55,0   -10,9   
     Druckerzeugnisse, Vervielfältigung -10,7   -13,8   -12,4   -7,3   -11,5   -10,6   -19,0   -20,9   
     Chemie, ohne pharmazeut. Erzeugn. -34,0   -22,3   -5,7   5,4   -20,4   -9,0   -2,9   3,1   
     Gummi-, Kunststoffwaren 4,2   -2,5   12,3   22,8   8,2   9,8   15,6   22,5   
     Glas, Keramik,Verarb. Steine/Erden -25,8   -25,4   -9,3   -17,2   -17,8   -21,4   -4,6   -10,4   
     Metallerzeugnisse -9,8   -10,5   11,4   6,2   0,5   -2,3   8,9   9,1   
     Maschinenbau -13,9   -20,3   -9,5   -8,9   -11,7   -14,7   -7,7   -19,4   
     Elektrische Ausrüstungen -31,4   -25,9   28,3   2,9   -3,8   -12,1   7,6   16,0   
     DV-Geräte, Elektronik, Optik -12,0   -0,4   26,0   -6,1   6,1   -3,3   18,2   18,5   
     Kraftfahrzeuge, Kfz-Teile -28,5   -6,4   2,3   -16,7   -13,7   -11,6   -3,8   -8,9   

  Bauhauptgewerbe              -13,9   -14,1   -24,0   -24,0   -19,0   -19,1   -10,3   -11,7   

  Großhandel                -21,6   -19,6   -10,1   -12,5   -16,0   -16,1   · ·

  Einzelhandel              -15,4   -14,9   -27,4   -34,0   -21,5   -24,7   · ·

  Dienstleistung -5,1   -8,9   -8,1   -7,8   -6,6   -8,4   9,6   8,8   

  Quelle: ifo Institut. 

*) Geometrisches Mittel aus der aktuellen Beurteilung der Geschäftslage und der erwarteten Veränderung der Geschäftslage (der sog. "Geschäftserwartung"). 

  – saisonbereinigte Werte –

naten ("Erwartung")

Produktionspläne 
bzw. Umsatz-

erwartung

Veränderung in den

Beurteilung Geschäftslage

aktuell kommenden 6 Mo- klima *)
Geschäfts-
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Anmerkungen  
 
Dargestellt sind jeweils die %-Salden aus positiven (+) und negativen (-) 

Meldungen zu den jeweiligen Variablen. 
 
Das Geschäftsklima errechnet sich als Mittelwert der Salden aus den 
Meldungen zur aktuellen Geschäftslage und den Geschäftserwartungen für die 

nächsten sechs Monate. 
 
Die in den Tabellen verwendeten Symbole bedeuten: 
 

U = Ursprungswerte 
T+I = saisonbereinigte Werte 
MW = arithmetisches Mittel (max. ab 1991, bzw. ab Beginn der Zeitreihe) 
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Großhandel Bayern
Saisonbereinigt (November 2025)

Abbildung A6
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Einzelhandel Bayern
Saisonbereinigt (November 2025)

Abbildung A7
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